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Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie viele Schulen haben einen Bedarf an Filteranlagen gemeldet? 

Die folgenden Schulen haben den Bedarf an Filteranlagen gemeldet: 
a. Bugenhagenstraße – BBS III 
b. Erdgassportpark – Sporttheorieraum BBS III 
c. Giebichenstein-Gymnasium "Thomas Müntzer" 
d. Kooperative Gesamtschule Ulrich von Hutten 

 
2. In wie vielen Schulen gibt es derzeit installierte Luftfilteranlagen? 

In den folgenden Schulen sind Filteranlagen installiert: 
a. Bugenhagenstraße – BBS III 
b. Erdgassportpark – Sporttheorieraum BBS III 
c. Giebichenstein-Gymnasium "Thomas Müntzer" 
d. Kooperative Gesamtschule Ulrich von Hutten 

 
3. Welche Varianten, z.B. Low-Cost, wurden geprüft? 

In jeder der unter Punkt 2 aufgeführten Schule wurde der Einbau von mobilen 
Luftreinigungsanlagen, einfachen (Low-Cost) und komplexen Lüftungsanlagen überprüft. 

 
4. Welche Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung, sollte eine Schule nicht über die 

erforderlichen finanziellen Mittel für einen Einbau verfügen? 
Der Stadtverwaltung obliegt die Ausstattung der kommunalen Schulen. Im Rahmen des 

Budgets für derartige gebäudewirtschaftliche Leistungen sind weitere Einbauten nicht 

finanzierbar.  

 
5. Wurden die betreffenden Klassenräume im Giebichenstein-Gymnasium „Thomas 

Müntzer“ und in der Kooperativen Gesamtschule Ulrich von Hutten mit 
Luftfilteranlagen ausgestattet? Der Einbau wurde bis Februar 2022 angesetzt. 
Die Klassenräume im Giebichenstein-Gymnasium „Thomas Müntzer" und in der 
Kooperativen Gesamtschule Ulrich von Hutten wurden im Januar 2022 ausgestattet. 

 
6. Inwiefern wurden Vertreter:innen der Schulen mit Eigen- bzw. 

Teileigenfinanzierung beim Einbau beraten und unterstützt? 
Interessierte Schulen werden von der städtischen Abteilung Technische 
Gebäudeausrüstung beraten. 
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